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Ernst Hunziker 

Ketschöp 
Kriminalkomödie i drei Akte 
 
 
Besetzung 5D/ 4H 
Bild Wohnzimmer 
 
 
«Geit’s de no? Du bisch ja schlimmer als der Casanova. So 
öppis Unprofessionells han i no nie erläbt.» 
Eine schräge, schillernde und schrille Frau meldet der Polizei, 
dass der Hausbesitzer im Garten vor dem Haus erschossen am 
Boden liege. Als Fahnder Flück erscheint, zeigen die Spuren 
wohl in diese Richtung. Nur: Vom Erschossenen fehlt jede 
Spur. - Der Fahnder vernimmt von den Hausbewohnern, dass 
diese sich überhaupt nicht mögen und dass eigentlich jeder 
ein Motiv hätte haben können, um den Hausbesitzer 
umzubringen. 
Das Ganze scheint sehr speziell, bis klar wird, dass alles nur 
inszeniert war. Die Frau und ihr Bruder, beides Schauspieler, 
haben das Ketschöp Theater konstruiert, um im Haus mit den 
Bewohnern ein wenig Spass zu haben. 
Da haben sie aber die Rechnung ohne den Hausbesitzer 
gemacht. Dieser weilt nämlich nicht in den Ferien, sondern 
hört versteckt allem zu. Aber auch der Fahnder ist in die 
ganzen Abläufe involviert und ist schliesslich der grösste 
Nutzniesser dieses Ketchöp Theaters. 
«Ds Ziel isch gsi, d Lüt us em Huus z buxiere, damit dihr 
hie e Schouspielschuel chöit eröffne.» 
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Personen 
 

Fahnder, Franz Flück. Verheiratet. Steht kurz vor der 
Pensionierung. 

Svenja Gafner, knapp dreissig. Polizistin, Fahnderin in Ausbildung. 
jung, attraktiv, aufmüpfig. 

Kira Kovalska etwa vierzig. Boutiquebetreiberin. Liiert mit Nazar. 
Tritt während dem Stück in wechselnder, schriller 
Bekleidung auf. Paradiesvogel. Aber eigentlich heisst 
sie Cornelia Meier, ist Schauspielerin und Regisseurin. 

Nazar Petrovic, dreissig bis vierzig. Weinhändler. Spielt den attraktiven 
Beau. Ist aber eigentlich Schauspieler und 
Regieassistent und heisst Ueli Meier. Kira ist seine 
Schwester. 

Hans Karlen, ca. fünfzig. Zimmermeister. Geschieden. Hausbesitzer. 
Ist scheinbar in den Ferien. 

Klara Guet, alt. Ledig. Ehemalige Sekretärin. Richtiges altes 
Jümpferli. 

Stefan Hurni, jung. Gelernter Detailshandelsassistent. Arbeitslos. 
Lebt in einer WG mit Sarah. 

Sarah Brand ist Deutsche. Jung. Studentin, Lebt in einer WG mit 
Stefan. 

Lisa Hess Dreissig. Alleinerziehend. 
 

Bühnenbild 
Wohnung von Hans Karlen. Einfach eingerichtet. Mit Tisch 
und Stühlen. Links ein Schrank, in dem eine Person stehend 
Platz hat. 

 
Zeit 
Heute 
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Vorspiel 
Vorhang ist geschlossen. Kira tritt vor den Vorhang. 
Wenn kein Vorhang: Kira kommt auf die Bühne. 

Kira Grüessech mitenand. Härzlech willkomme zu üsem 
Theater. Ketschöp heisst's u mir hoffe, dass... 

 Päng! Ein Schuss ertönt hinter dem Vorhang/der 
Bühne. Kira erschrickt. 

 Nüt verunguet. Aber das ghört jetze definitv nid zu 
üsem Theater. Heit Dihr's o ghört? Unsicher. Da hinde 
isch gschosse worde. Darf ig nech bitte, uf öine Plätz z 
blybe u nech ruehig z verhalte? Zögernd. I gah schnäll 
ga luege u de hoffe mer, dass mer chöi wyterfahre, 
respektive aafa. Geht hinter den Vorhang/hinter die 
Kulisse. 

 Iiiiiiii!!!!! Man hört Kira entsetzt schreien. Es dauert 
einen Moment, bis Kira wieder auftaucht. Sie ist 
bleich und zittert. 

 Da hinde im Garte isch gschosse worde... E Maa ligt 
am Bode. Zwüsche Mejerisli u Pfingschtrose. Es isch 
der Hans Karlen. Der Huusbsitzer. Üse Vermieter. Ligt 
am Bode, mit emene Loch i der Bruscht... Bluet! Bluet 
uf em Gartewägli... Schrecklech! Darf ig nech no um 
ene Momänt Geduld bitte? I muess ds Ganze no ga 
bespräche u de wei mer de luege, wie mer wei 
wyterfahre. Mir gseh üs. Geht nach hinten ab. 
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1. Akt 

1. Szene 
Svenja und Fahnder erscheinen auf der Bühne. 
Svenja mit Laptop und Drucker. 

Svenja Das geit doch nid! Mir chöi doch üser Ermittlige i däm 
Fall nid i nere Privatwohnig dürefüehre. 

Fahnder Mol. Chöi mer. 
Svenja Das hei mir i der Polizeischuel aber anders glehrt. 
Fahnder Schuel isch Schuel u Praxis isch Praxis. Punkt. 
Svenja Söll das heisse, dass i mi hie inne söll yrichte? 
Fahnder Genau das söll's heisse. Mach di für d Vernähmige 

parat. Fahnder schaut sich im Raum um, Svenja stellt 
Laptop und Drucker auf den Tisch und setzt sich. 

Fahnder Wosch di nid yrichte? 
Svenja I bi ygrichtet. 
Fahnder Wie wosch de schrybe? 
Svenja I schrybe nid. Schliesslech bin i Fahndere. Nid Tipp-

Mieze. 
Fahnder Tue nid störrisch. Richt das Züüg y, damit de chasch d 

Ussage protokolliere. 
Svenja I ha gseit, i syg ygrichtet. Lue… Packt ein digitales 

Aufnahmegerät aus einer Kiste. …das hie isch es 
Ufnahmegrät. Da näh mer alls Gseite uuf. De geit das 
uf e Polizeiposchte u dert tuet das irgend so nes Güezi 
ytöggele – u fertig isch dys Protokoll. Stellt das 
Aufnahmegerät an einen schlecht einsehbaren Ort. 

Fahnder U was machsch du während de Yvernahme, we de nid 
sälber schrybsch? 

Svenja Zuelose dänk. D Lüt beobachte. Di beobachte. Für de 
aaschliessend mit dir zäme ds Gseite z analysiere. 

Fahnder Lehrt me das so i der Polizeischuel? 
Svenja Genau. U das verhet sogar. O i der – Praxis! 
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2. Szene 
Es klopft an die Türe. Fahnder deutet Svenja, dass sie 
sie öffnen soll. Sie geht missmutig. Kira, ganz in 
schwarz, tritt ein. 

Kira Furchtbar, was da passiert isch. Der Hans... Weint 
bitterlich. 

Fahnder Mys härzleche Byleid. 
Kira Danke. 
Fahnder Wo wohnet Dihr gnau? 
Kira Obe, i der Dachwohnig. Zäme mit mym Läbespartner, 

em Nazar Petrovic. 
Fahnder Chömet. Setzet nech. – Darf i nech no öppis frage? 

Kira nickt. Wie stöht Dihr zum Hans Karlen? 
Kira Är isch der Huusbsitzer. U das hie isch sy Wohnig. I ha 

der Schlüssel, wil er für zwo Wuche i d Ferie isch un ig 
zu syne Blueme luege. Was sägen ig? Weint wieder. 
Wil er het i d Ferie wölle. U jetze ligt er unde im Garte. 
Erschosse. Muustot. Weint weiter. 

Fahnder I verstah öij Truur. Aber i mues nech glych 
widerspräche. Unde im Garte isch ds Bluemebettli 
verdrückt, dert wo öpper söll gläge sy. Un es het Bluet 
am Bode. Wyter han i e Patronehülse gfunde wo – so 
schetzen ig – us ere Pistole stammt. Nimmt sie hervor 
und übergibt sie im Plasticsack Svenja. Gschosse 
muess us däm Huus hie worde sy. Es git wyt u breit ke 
anderi Müglechkeit, us ere Deckig use z schiesse. Bis 
hie häre isch alls klar. Nume – unde ligt ke Tote! 

Kira Aber er isch dert gläge. I ha ne doch mit myne eigete 
Ouge gseh. Der Hans isch tot dert unde am Bode gläge. 
Mit emene Loch mitts im Härz. Toter als tot isch er gsi. 
Gloubet Dihr mir nid? 

Fahnder My Bruef het nüt mit Gloube z tüe. Nume mit Wüsse. 
Aber darf ig nech d Svenja Gafner vorstelle? Sie isch 
Polizischtin u macht hie ds Fahndigspraktikum. Sie 
wird mir hälfe, Liecht i dä Fall yne z bringe. 
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Svenja geht auf Kira zu, die sitzen bleibt. 
Svenja Grüessech Frou Kovalska. 
Kira Kira bitte. 
Svenja sachlich. Also: Grüessech Frou Kira. 
Fahnder Damit d Frou Gafner öij Ussag, wo Dihr mir unde im 

Garte gmacht heit, cha protokolliere, möcht ig se hie 
wiederhole. Dihr syd also unde i der Wöschchuchi gsi, 
heit e Schuss ghört u syd de ueche ga luege. Im Garte 
isch e Maa – Dihr heit ne als der Huusbsitzer Hans 
Karlen erchennt – gläge. Tot. Mit emene Loch im 
Bereich vom Härz. Dihr syd sofort ueche i öji Wohnig, 
heit der Polizei telefoniert u de öie Fründ underrichtet. 
Dihr syd i der Wohnig obe blibe, bis d Polizei isch 
zueche gfahre. Stimmt das sowyt? 

Kira Stimmt. U du bin i ache zu öine Lüt ga luege. Won i bi 
i Garte cho, isch der Totnig nümme da gläge. 
Verschwunde! 

Svenja Warum heit Dihr nech anders aagleit? 
Fahnder erstaunt. Was söll die Frag? 
Svenja unerschrocken zu Kira. Warum heit Dihr nech anders 

aagleit? 
Kira schnippisch. I bi Boutique-Bsitzerin u weiss mi em 

Aalass entsprächend aazlege. Gnüegt das? 
Fahnder Natürlech gnüegt das. E wyteri Frag no: Wär wohnt alls 

i däm Huus? 
Kira Z oberscht wohne ig mit em Nazar zäme. I der Mitti 

wohnt d Frou Hess mit ihrem Chind. Uf em glyche 
Bode wohnt d Frou Guet. E alti Jumpfere. Äbeärdig 
wohne der Stefan Hurni u d Sarah Brand. Wie die zäme 
stöh, müesst Dihr se sälber frage. U hie i dere Wohnig 
wohnt, wie gseit, der Hans Karlen. Isch gwohnt, muess 
i säge. Weint wieder. 

Fahnder De wei mer einisch luege, was die Lüt alls wüsse. 
Vilich het öpper vo ihne e dienlechi Beobachtig 
gmacht. Svenja. Chasch du de Bewohner ga säge, sie 
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heige sech zur Verfüegig z halte. U se de o grad der 
Reihe nah zur Vernähmig la cho. 

Kira Chönnt ig das öich abnäh? I kenne ja d Lüt u cha se de 
vilicht besser beruehige, als Dihr. 

Svenja Isch mir o rächt.  
Fahnder Also guet. De würde mer grad mit öiem Läbespartner 

aafa. Em Nazar… wie heit Dihr gseit? 
Svenja gelangweilt. Petrovic.  
Fahnder Petrovic. Chöit Dihr ne zu üs schicke? 

Kira geht weg.  
Fahnder Wosch du dir kener Notize mache? 
Svenja Wiso. Es wird ja eh alls ufgno. Was söll i no schrybe? 
Fahnder genervt. I gloube... 
Svenja ...I ha gmeint, der Fahndigsbruef heig nüt mit em 

Gloube z tüe? 
 

3. Szene 
Türe geht auf. Kira und Nazar treten ein. Svenja setzt 
sich an den Laptop. Sie schreibt während dem ganzen 
Stück nur, wenn Kira im Raum ist.  
Fahnder schaut ihr erstaunt zu. 

Kira So. Da isch der Nazar. Söll er abhocke? 
Fahnder Grüessech Herr Petrovic. I bi der Fahnder Flück. Bitte 

nähmet da Platz.  
Nazar setzt sich. Grüessech Herr Flück. Danke. 
Fahnder Heit Dihr hüt dä Schuss... Svenja unterbricht. 
Svenja U de sie? Deutet auf Kira. 
Fahnder Entschuldigung. Aber dörft ig öich bitte, während dere 

Vernähmig dä Ruum z verla. Mir dörfe das nid mit öich 
zäme mache. 

Kira Natürlech. Bi scho dusse. Geht weg. 
Fahnder Also no einisch. Heit Dihr dä Schuss ghört? 
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Nazar Nei. I ha schlächti Ohre u drum han i nüt ghört. Ersch 
wo d Kira ufgregt isch ueche cho, han i gmerkt, dass 
öppis nid guet isch. Sie het aber nüt gseit u isch der 
Polizei ga telefoniere. Ersch nächär han i du verno, was 
im Garte unde passiert isch. Schrecklech!  

Fahnder U wyter? 
Nazar Nüt wyter. I bi mit der Kira i der Wohnig blibe u ha uf 

öich gwartet. Setzt sich „schön“ hin. 
Fahnder Het öich de nid interessiert, wieʼs im Garte unde 

usgseht, oder öb der Karlen vilicht glych no läbt? 
Nazar Interessiert natürlech scho. Aber wäret Dihr us der 

Wohnig use, we unde gschosse wird? Nei, ömel o! Mir 
isch mys schöne Läbe wichtiger, als das vo däm, vo 
däm... 

Svenja Egoischt! 
Nazar Ja, genau. E Egoischt isch das gsi. Genau! 
Svenja I ha eigetlech ehnder öich sälber gmeint. 
Fahnder Isch ja glych. Aber Dihr schynet nid vil vo däm Herr 

Karlen z halte? 
Nazar I säge nüt derzue. Das darf i doch, oder? 
Fahnder Ja. Will, mit Nütsäge säget Dihr gnue. – Svenja, hesch 

du no ne Frag? 
Svenja Ja. Wie schetzet Dihr d Lüt vo däm Huus y? Wär mag 

wän? Wär mag wän weniger? 
Nazar lacht höhnisch und streicht sich wieder mit der Hand 

durchs Haar Das usezfinde, gueti Frou, isch eigetlech 
öji Ufgab, oder? Süsch für was zahle mir de Stüüre? 
Nume sovil: Der Karlen het geschter mit däm junge 
Gläff da unde es riese Gstürm gha, wil dä fuul Sack der 
Ghüder z früech usegstellt het. Richtig aapäägget hei 
die enand. I ha's bis ueche i d Dachwohnig ghört. 

Svenja Trotz öine schlächte Ohre? 
Nazar He? - Ja. Trotz myne schlächte Ohre. U die anderi, die 

mit em Goof, mag o niemer gschmöcke. Ihre Bonsai 
lärmet ständig. U d Windle uf em Balkon: Wääähh! 
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Schrecklech! Steht auf. Längt das? Chan i jetze gah? 
Fahnder nickt. Nazar geht ohne Gruss nach draussen 
weg. 

 
4. Szene 
Kira tritt ein. 

Kira Het öich d Ussag vom Nazar öppis gholfe? 
Fahnder Sie isch nid grad ergibig gsi. Me mues ihm d Würmer 

chli us der Nase zieh. 
Kira Jaja, der Nazar. E wunderbare Mönsch u so ne 

wunderbare Liebhaber... 
Svenja Öji Truur schynt sech scho chli verfloge z ha. 
Kira Me cha o im Stille truure. 
Svenja Soso? 
Fahnder Heit Dihr alli Bewohner erreicht? 
Kira Ja. Es si alli da. Samschtig halt. Da isch no nid vil 

Betrieb im Huus. 
Fahnder Sehr guet. De dörft i öich bitte, der Stefan Hurni ga z 

reiche? 
Kira geht nahe zum Fahnder. Gärn. I stuune scho, wie Dihr 

als Fahnder das so professionell machet. Dihr machet 
mir e enorm überlägene Ydruck un i bi sicher, dass 
Dihr der Mörder churzum wärdet finde. Dabei streicht 
sie ihm mit der Hand über die Brust. Aber jetze wil i 
öich müglechscht understütze u öie Befähl usfüehre, 
Herr Fahnder. Geht weg. 

Svenja äfft Kira nach. Dihr machet mir e enorm überlägene 
Ydruck... Wäääh! So ne eifältige Aanähherigsversuech. 
Widerlech! 

Fahnder Bisch yversüchtig? 
Svenja Ig? Nid im Gringschte. Aber du söttsch ufpasse, dass de 

objektiv blybsch. Schynsch mer chli unprofessionell z 
sy. E typische Maa, halt. Hesch es Wanderhirni! Geit 
vo obe gäge ache. 
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Fahnder Mach der nume nid z vil Gedanke. I weiss, was i tue. U 
mys Hirni blybt dert, woʼs isch: obe! 

Svenja Hoffetlech. Kenne d Manne anders. 
 

5. Szene 
Kira tritt ein. Im Schlepptau Stefan Hurni. Mit 
ausgeflippten Klamotten und Kopfhörern in den 
Ohren. 

Kira So. Das wär der Stefan Hurni. Du chasch hie Platz näh. 
Fahnder Danke, Frou Kovalska. 
Kira Ach! Bis doch nid so förmlech. Mir wärche ja jetze 

zäme. I bi d Kira. U du heissisch...? 
Svenja Fahnder Flück. 
Fahnder Franz. Fröit mi, Kira. 
Svenja leise. I gloubeʼs nid! So ne Glüschteler. 
Fahnder So. Herr Hurni. Verzellet emal, öb Dihr der Schuss 

ghört heit u was Dihr druufache gmacht heit. 
Stefan He? 
Fahnder Darf nech bitte, öij Stöpsle us de Ohre z näh? I hätt im 

Sinn, mit öich z rede. 
Stefan zieht die Stöpsel raus. Heit Dihr öppis gseit? Ha drum 

nüt ghört. 
Fahnder Me het's ghört. 
Stefan Nei. I säge ja: I ha nüt ghört. 
Fahnder Also loset. 
Stefan I ghöre. 
Fahnder I weiss, dass Dihr ghöret. Also loset. 
Stefan Isch das es Gstürm. Zu Svenja. Tuet dä geng eso? 
Svenja Mängisch. 
Fahnder So. Fertig jetze. Also, Herr Hurni. Verzellet emal, öb 

Dihr der Schuss ghört heit u was Dihr druufache 
gmacht heit. 
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Stefan Schuss han i kene ghört – mit myne Stöpsle! U drum 
han i nächär o nüt gmacht, won i chönnt dervo verzelle, 
was i gmacht hätt. 

Svenja deutet dem Fahnder, dass Kira noch anwesend ist. 
Fahnder E, Kira. Wär's dir müglech, üs zwöi Gaffee z bringe. I 

gah dervo uus, dass der Herr Hurni ehnder uf RedBull 
steit u dass du das nid vorrätig hesch. 

Kira Zwöi Gaffee un es RedBull. Dein Wille sei mir Befehl. 
Geht ab. 

Fahnder De verzellet mir öppis über d Lüt hie im Huus. Wie 
schetzet Dihr se y? 

Stefan D Kira isch e Gämblere, ihre Schönling e Schönling, d 
Hess het e Goof u isch doof – aber nid nume wilʼs sech 
riimt – d Guet isch nid guet, wil z alt u d Brand hätt ig 
einisch gärn als Schabe gha. Hüt isch sie ehnder my 
Moskito. 

Fahnder Wie meinet Dihr das? 
Stefan Sie sticht u isch giftig. Meint, i sött abwäsche u d 

Wohnig putze. Derby hei mer doch abgmacht, e WG z 
ha. 

Svenja Aber e WG isch ja grad derzue da, dass me enand hilft. 
Stefan Machen i ja. Zahle ja schliesslech d Hälfti vom Zins – u 

somit hilfen ig ihre ja. 
Fahnder Ytem. Das tuet hie nid vil zur Sach. Öpper heit Dihr no 

nid erwähnt. Der Hans Karlen. Der schynbar Totnig. 
Wie schetzet Dihr ihn y? 

Stefan E elände Stürmicheib! Ständig Lämpe mit ihm. E 
tüpische Huuswart. 

Fahnder Är isch aber doch Huusbsitzer gsi. 
Stefan Umso schlimmer! Aber schynbar isch das ja jetze 

greglet. Dä heig d Löffle abgä u göng nümm i Migros 
ga ychoufe. Ja nu. Mir cha's glych sy. I zieh sowiso 
nächschtens uus. 

Kira die, für die Zuschauer sichtbar, an der Türe gelauscht 
hat, kommt herein. So. Da wär ds Gaffee. U für di es 
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RedBull. Der Nazar trinkt o so Züüg. Was han i ghört, 
du wosch uszieh? U de d Sarah? Blybt sie de hie? 

Stefan Nei. Die geit natürlech o. Der ganz Zins vermag die nid 
z zahle. Aber vilicht findet sie no so ne Hächel, wo ihre 
näbscht em Putze sogar no chochet. Das het sie 
nämlech vo mir o no verlangt. Derby: wieso choche, 
we's Pizzaservice git? 

Svenja Matcho! 
Stefan Poli-Emanze! 
Fahnder deutet Kira an, dass sie den Raum verlassen soll. Sie 

geht missmutig weg. Fahnder zu Stefan. Wüsst Dihr 
öppis vo nere Beziehig, wo der Hans Karlen zu 
öpperem i däm Huus chönnt ha? 

Stefan Dihr meinet, wele dass mit welere i ds Näscht isch? 
Denkt nach. Ja, me gseht so Züüg u Sache. U me ghört 
so Züüg u Sache. 

Fahnder Zum Byspil? 
Stefan D Lisa Hess het ihre Setzlig ja nid bim Stoubsugere 

übercho. Ehnder bim Blockflötle. U mängisch het me 
der Ydruck, Blockflötle gfalli ihre no nid schlächt. 
Gfalli ihre sogar sehr guet. Bsunders im Duett mit em 
Karlen schynt d Harmonie z gyge. Aber dä spilt ja nid 
nume mit der Hess. O d Sarah schynt er als Instrumänt 
z bruuche. Dä Schmalspur-Casanova. I bi einisch 
unzytig hei cho u du han i ghört, wie sie i ihrem 
Zimmer zäme Blockflöte... Aber das weit Dihr sicher 
nid so gnau wüsse. 

Fahnder Richtig. E wyteri Frag: Was meinet Dihr zu der Kira 
und em Nazar? 

Stefan Ke Ahnig! 
Fahnder Was söll das heisse? 
Stefan Ke Ahnig! 
Fahnder genervt. Gnauer! 
Stefan Ke gnaui Ahnig! 
Fahnder So fertig mit Sprüch. Was wüsset Dihr über se? 
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Stefan Sie isch es Tubelhuehn un är e Schönling. Das heisst, är 
tuet eso, wie wenn er eine wär. Derby isch er wie ne 
Pumpi: E grossi Röhre, e Stöpsel dran u d Luft, wo use 
chunnt, isch ungniessbar. So u jetze hätt i gärn wider 
öppis Schlaus uf de Ohre. Öies Gwäsch geit mer uf e 
Wecker. Steckt sich wieder die Stöpsel in die Ohren 
und macht ein Zeichen, dass er durch die Haustüre 
verschwinden möchte. 

Fahnder I dänke, us däm überchöme mer nüd meh Gschyds use. 
Zeigt ihm, dass er gehen kann. 

Kira die sich unbemerkt im Hintergrund gehalten hat. De 
chiem dä als Mörder afe nid i Frag, oder? 

Svenja Frou Kira, d Schlüss us dene Vernähmige zieh geng no 
mir. 

Fahnder Eh, es isch doch guet, we no öpper anders mitdänkt, 
oder? Danke uf all Fäll für ds Gaffee. Chönntsch du üs 
jetze ga d Sarah reiche? 

Kira Gärn, wenn ig dir dermit cha hälfe. Dabei streichelt sie 
im Vorbeigehen dem Fahnder über die Backe. 

Svenja Geit's de no? Du bisch ja schlimmer als der Casanova. 
So öppis Unprofessionells han i no nie erläbt. 

Fahnder Wart's ab, wart's ab! Du änderisch de dyni Meinig scho 
no. Aber i verstah di eigetlech. Häb eifach chli Geduld 
u vertrou mer. 

Svenja Du chasch di doch vo dere Gumsle nid därewäg la 
ygarne. Die macht ja hie, was sie wott. 

Fahnder Genau. Die macht hie, was sie wott. 
 

6. Szene 
Kira bringt Sarah. Fahnder zeigt Sarah den Stuhl auf 
dem sie Platz nehmen soll. 

Sarah Ich stehe lieber. Danke. 
Fahnder Chöit Dihr nid Dütsch? 
Sarah Ich spreche Deutsch, können Sie nicht Deutsch? 
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Fahnder Eh Entschuldigung. So han ig's nid gmeint. I ha nid 
gwüsst, dass Dihr us üsem nördleche Nachbarland 
chömet. Verstöht Dihr Mundart? Oder söll i o 
hochdütsch rede? 

Sarah Kein Problem. Sprechen Sie, wie Ihnen der Schnabel 
gewachsen ist. Man hat sich in diesem Land ja 
anzupassen. Ne? 

Kira Sarah. Möchtsch du o es Gaffee? 
Sarah Nein danke. Ich trinke keinen Kaffee. 
Kira Oder öppis anders? 
Sarah Nein danke. Ich habe keine Wünsche. 
Fahnder De chönnte mer aafa. 
Svenja No nid. Schaut zu Kira. Diese macht keine Anstalten 

zu gehen. Es isch no öpper hie, wo nid hie häre ghört. 
Kira U öb i hie häre ghöre. Aber i wott ke Konfrontation mit 

em Fahnderlehrling. Geht weg. 
Fahnder Dihr wohnet also mit em Stefan zäme i nere WG. Darf i 

frage, öb's meh isch als e WG? 
Sarah Bhhh! Ich mit einem solchen Lulatsch? Sicher nich! Da 

bin ich zu Höherem geboren. So einer ist gerade gut 
genug um Wohnungen zu reinigen und Essen zu 
kochen. Ne. 

Svenja Was er äbe schynbar nid tuet. 
Sarah Genau. Darum ist er nichts für mich. 
Fahnder Wie gseht Dihr de die andere Huusbewohner? 
Sarah Alles einfältige Bünzlischweizer. Ne? Vor allem 

Bünzischweizerinnen. Schauen Sie mal diese Klara an. 
Mit ihrem Dings, das aussieht, wie ein Hund. Hätte es 
einen Besenstiel im Rücken, könnte man das Etwas 
glatt mit einem Staubwedel verwechseln. Ne. Und dann 
die Vögel. Kanarienvögel hat die dumme Kuh. Dabei 
gehören Kanarienvögel auf die Kanaren und nicht in 
die Schweiz. Ne. Aber typisch alte Jungfer. Die sollte 
wieder einmal von einem Mann so richtig... 
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Fahnder I gloube, das steit hie nid zur Debatte. Wie gseht Dihr 
de d Beziehig vo der Kira zum Nazar? 

Sarah Spieler! Beides Spieler. Ne. 
Fahnder Het är mit öich o gspilt? 
Sarah Sicher. Aber nur kurz. Weil zu kurz! Schlappschwanz! 
Fahnder U wyter? 
Sarah Waffennarr. Behauptet er. Sagt, er habe einen Schrank 

voll alter und neuer Pistolen. 
Svenja Das isch aber interessant. Zum Fahnder. Söll i e 

Huusdürsuechigsbefähl beantrage? 
Kira platzt herein, nachdem sie durch den Türspalt 
gelauscht hat. 

Kira Das stimmt nid! Der Nazar isch zwar e Waffenarr gsi, 
het aber hüt ke einzegi Waffe meh. 

Svenja Wär's gloubt. 
Kira Dihr chöit gärn cho nacheluege. Fackel bruuchet Dihr 

kene. 
Sarah Du bist ja nur eifersüchtig, weil dein Nazar 

zwischendurch meine Nähe sucht, wenn er die deinige 
nicht mehr aushält. Hausdrachen! 

Kira packt Sarah und schüttelt sie. Du bisch die, wo allne 
Manne hie im Huus der Gring verdrähit, du Lueder. 
Ysperre sött me settegi Schysswyber! 

Sarah Lass mich sofort los, du Schlampe. 
Svenja stellt sich dazwischen. So. Fertig mit däm Klamouk. I 

dänke, mir wüsse vo öich, was mer müesse wüsse. Dihr 
chöit gah. Sarah geht zornig weg. Svenja zum 
Fahnder. Söll i jetze e Huusdürsuechig aafordere? 

Fahnder I dänke, mir warte zersch no d Yvernahm vo der Klara 
Guet ab u entscheide de später. 

Svenja Ungloublech! 
Fahnder Kira. Chönntsch du mir no d Klara ga reiche? 
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Kira Wosch du nid e Momänt e Pouse mache? I chönnti dir 
derwyle chli der Rügge massiere. I hätt obe i der 
Wohnig e Massagetisch. 

Svenja So wyt chunnt's no. 
Fahnder Das wär natürlech e gueti Idee. D Svenja chönnt ja 

derwyle de die Klara yvernäh. 
Kira I gah se ga reiche. Geht weg. 
Svenja Was wosch du? Di vo re eventuell Tatverdächtige la 

massiere? Während ere Vernähmigsphase? Das isch 
aber nid dy Ärnscht, oder? 

Fahnder I cha mir by dere Glägeheit grad es Bild mache vo der 
Wohnig vo dene zwöine. Bilder säge mängisch meh als 
tuusig Wort. 

Svenja U Berüehrige würke mängisch besser als hunderttuusig 
Wahrheite? 

Fahnder Bis so lieb u akzeptier, dass das nötig isch. 
Svenja resigniert. Han i e Alternative? Du bisch der Chef. 
Fahnder Genau. 

Kira kommt mit Klara. 
Kira zum Fahnder. Darf i di bitte, i myner heilige Halle z 

cho? 
Beide gehen weg. 

 
7. Szene 

Klara Het sie dä jetze o scho um e Finger gwicklet? Hält sich 
die Hand vor den Mund. Aber, aber Luzius, was han i 
jetze wieder gseit. Das hätt i doch nid dörfe. 

Svenja Wie meinet Dihr das? U wär isch der Luzius? 
Klara Wüsseter. I bi Chefsekretärin vom Herr Meier gsi. Vo 

der Firma Meier u Meier, Sandstei, Hartstei, Bundstei. 
Streckt sich stolz. U als Chefsekretärin isch me 
verschwige. Drum tuen ig mi nid über anderi Lüt 
üssere. U zum Luzius: Der Luzius isch mys Hündli. 
Zeigt auf das Körbchen. Mys liebschte u mys 
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Schönschte, won i ha. Näbscht de beide Kanarievögeli 
isch das mys Alls. Gäll Luzius? Jajajajaaaa ... 

Svenja Dihr wüsset aber, dass öier Huustier by de Bewohner z 
rede gä? 

Klara energisch und völlig anders als vorher. I weiss. Vor 
allem by dere dütsche Tschädere. Macht sie nach. Ne? 
– Das isch doch eini, wo im Schlafzimmer roti Vorhäng 
het un es rots Liechtli bim Lüti. Pfui! Wott mir der 
Luzius u myner Vögeli verbiete u sälber het sie es Puff 
i ihrer Wohnig. Puff nid uf d Ornig bezoge. Aber die 
passt da häre. Hie wohne nume settegi! Weinerlich. 
Nydisch si sie, dass i Tierli ha, wo lieb si zu mir u won 
i cha lieb sy zue ihne. Nydisch si sie, wil sie sälber nid 
chöi lieb sy – u wil sie sälber nid gliebt wärde. So isch 
das! 

Svenja Wie stöht Dihr gnau zu de andere Bewohner? 
Klara Dihr wüsst, dass i verschwige bi. 
Svenja Ussert über die Dütschi. 
Klara Das isch ja o ke Schwyzere. 
Svenja U das isch e Underschied? 
Klara Sehr wohl! Mir Schwyzer müesse Sorg ha zu üs u üsem 

Land. Süsch näh üs d Usländer alls wäg, wo mer hei. 
Uf ds Mal nähme sie mir o no der Luzius u d Vögeli. 
Ohne dass die beiden es bemerkt haben, ist Nazar 
vorher in das Zimmer geschlichen. Nun sieht ihn 
Svenja. 

Svenja Was machet Dihr de hie inne? Wär het nech yne gla? 
Wär het gseit, dass Dihr dörfet yne cho? Was heit Dihr 
vo üsem Gspräch ghört? 

Nazar Uff! Das si ja... Zählt auf. Eini, zwo, drei, vier Frage 
gsi. Uf ds Mal. Weli hättet Dihr zersch gärn 
beantwortet gha? 

Svenja Machet nech nid luschtig über d Polizei. Also: Was 
machet Dihr hie inne? 
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